
Äst e» haben e<.

Elektrische Bügeleisen
nehmen die Arbeit aus dem Bügeltag.

Ein elektrische« Bügeleisen ist «ine große Bequemlichkeit. Aber wie
andere Bequemlichkeiten, wird e« eine Unbequemlichket, wenn es außer
Ordnung ist.

Ehe Sie ein elektrische« Bltgeleisen lausen, lasset un« Ihnen die in-
nerliche AuSrllstung zeigen. Hütet euch vor Giimmererde, Porzellan und

Pariser PsUster Jnsulation. Kommt Herrin und besehet unsere Linie.
Preise laufen von s3,«S bis N S<l.

Werks Eisenwaaren Kompanie.
»IS St. Washington Avenue.

Kür Ihren Säugling
d r eia »ute» Nahrungsmittel nilthig hat, oder sür Ihre stamilie, wenn Sie

wünschen reiche, reine Milch, gebrauchet

Dr. Lange'S Laclated Tissuc Kood.
E« ist nicht, wo« wlr sagen, sondern wa« die Milch thut, welche« die ganz,

Geschichte Ihrer Populilrititt erzählt.
Kraget den Apotheker dafür oder schreibt an

Nr.

Jetzt kommen Gedan-
ken der Vakanz

Sin» Sie bereit fSr dieselbe?

O»ti»i «»zöge Stroh Hüte
Leite ttip»e» Niiligee Hemd
>,»« «»zöge Kühle» Unter,e»,

ah»k> Hase«
«izng» Zasch« «epäck «e»tel
»eg»> Schutze «»»H it»» He«»

Kramer BroS.
3N Lacka»a«»> Ade»»e.

Keiper ä? Vockroih.
Vlambinq. Dampf und HeiH-

wafset Heizer. Ble«d» und
Eisenblecd-Mrbriter

S«»-S«»7 «pruee TtraHe

Eise»«aaren, Blech - Arbeite»

Farbe nnd Oel,
Dampf- n»d Heiklwafferheizn».

Plnmbinft,
Platten Mrtall Arbeit.

Gebr. Günftrr.
Penn Avenu .

Wm. Troste! Söhne,

Deutsche Metzger.
ms Jackson Straße,

It»s«» dle selnfteu «ür? t» V»»« V»»' und
»«s« all« «orten srtsche» »od elngepdklie«
»l»lsch,«a»chfleisch ». s. ».

Lursche! Vairg Co
Engeo» nnd Detail H!»dl«r l»

PasteuNsttter Milch und Rahm.
8S» Hampton Straße.

Meter Stipp
vanmeiper «nd Eontrattor,

vsfice, 527 N. Woshloitia «venu«,

Fa»rtk,»l »»» «er-
«lastn, «a» »»» Pflasterung« Backsteinen.

Srrant»» »nd White
a. a n rennne ,n a, ug.

Dr. Friedrich W.Lauge.
Deutscher Arzt,

Slb Jeff«rson Nvenu«, nahe vwd n St.
Of? «»»»«»> »?stv 2

» 7?» »»«>»».

Vr.üämovä vovnsAZ.v,
Zahnarzt,

bl2 PeopleS' Bank GtbSud«, Washing-
ton Ave. und Sprue« Straße,

t« »ird deutsch »esprocheu.

Stadt nnd Sounty.

.Wochtnblall" Tetephon Nummer ist:
Bell SI4S

Die Scranton Electric Eompanie
kündigte am Freitag an. daß sie diesen
Herbst die Dampshettung von 4S auf
Sb Cent» per taufend Fuß Londensation
erhöhen würde.

Die Central Labor Union hat be
schlössen, diese« Jahr am Arbeitertage
»eine Parade abzuhalten, sondern an
statt derselben in einem Theater eine
Unterhaltung zu »eben, »eren Reiner
trag dem Rothen Kreuz überwiesen wer
den soll.

Col. Ezra H. Ripple, der srühere
Besehlshaber de« !3. Regiment«, ist
am Dienstag Abend al« Direktor der
öffentlichen Sicherheit ernannt worden,
nachdem der seitherige Direktor, Arihur
G Davis, seine Resignation «ingrreichl
hatte, um sich wieder dem Prioatge
schiist zu widmen.

Die Vertreter der Regierung, de
nen der Lobnstreil zwischen der Scron
lon Railway Comvanie und ihren An>
gestellten überwiesen wurde, machten
letzt n Donnerstag bekannt, daß sie kie
gefordeile Lohnerhöhung erlaubt Haber.
Die Entscheidung Hai unier den Ange
stellten große Zufriedenheit erregt.

In einer am Montag zu Wilke«

ernannt, um Resolutionen anszuarbe,
tcn, welche höhere Löhne und eine Un
tersuch.ing der Zustände in dem Harl
kohlcndisirikt seile»? der Regierung fv>
dern sollen. Die Erhöhung soll oow
l. August datiren, und die Bergleu'e

Antwort erhalten.
Die Witterung der letzten Tagen

war außergewöhnlich heiß und der Re
kord des Wetterbureaus zeigt, daß es
die heißeste seit S» Jahren war. Am
6.3» Dienstag Abend zeigte der offizielle
Gradmesser aus dem Dache de« Connell
Gebäudes genau 100 Grade. Gestern
forderte die Hitze ihr erste« Opfer, in-
dem der 32 Jahre alle Michael Lenihan
von Monsey Avenue ihr erlag, während
ein halbes Dutzend Personen von der-
selben überwältigt wurden.

Nord Scranton.
Der Iljährig« Thomas Cox von

Spring Slraße fiel am Montag an
Amelia Aoenue von einer sllnf Fuß
hohen Mauer, dabei innerliche Verletzungen erhaltend. Er wurde in frag-
lichem Zustand in» Staat Hospital ge-
nommen.

--Advokat H. Burn«. welcher

pouse Avenue erlegen. Er 70

Jahre alt und in früheren lahren su»
girte er als Stadtanwalt.

Der K» Jahre alte John Schultz
beging am Samstag Nachmittag in sei
nem Kosthause an Diamond Avenue
Selbstmord, indem er sich eine Revol-
verkugel in den Unterleib jagte. Ei
war durch anhaltende Kränklichkeit nie-
dergeschlagen und die» wird als Motiv
der That betrachtet.

VtttSton.
Martin Tigue von La Grange

Straße wurde am Donnerstag in einer
Zeche zwischen Karreu gesangen und zu
Tode gedr, ckt. ?

U? Der so Jahre alte Friedrich Sut-
ttr von Dupont Borough, ein Motor-
leiter in der Butler Zeche, trug letzten
Donnerstag innerliche Verletzungen und
gebrochene Beine davon, al« der Motor
in einen Zug Karren rannte. Er erlag
den Verletzungen später im Hospital.

l Etadtrath.

ganzen wird die neue Erhöhung sich aus
etwa »3b,lXX> delausen Die Sache
soll morgen zur Erwägung kommen.

T".e angekündtgle Ernennung de« E
H. Rippie al» Direklor der össemlichen
Sicherheii wurde reserirl, wahren» »ie

nommen und besläligl wurde.
D>r«klor Allen ist zugunsl«n «in««

Lichle« b«i Sand«rson Avenue und

dann desläligt. Er berichtete auch, daß
die Pflasteiung vvn Wist Linden Stra
Be. zwischen Nord Main und Neunlrr
Avenue, elwa BK«> kosten wird.

und Ash Straße, ersucht um Kivellir
nag der Stra?.

NüA dem oberen Zhale
<Archbald Eorrespondenz.»

hasl zeifleischt.
Während der 29 Jahre alte John

Sein Heiser, Jesse Barrett, erhlell da«
Gesicht und die Arme dä« verdrühl.

Der 3jährige Ivieph von

der Leiter des Wagen«, wurde später in
»3.c,tXl Biirgschast silr ein grrichiliches
Erscheinen gehalien; er behauplel, daß

den. wurde am Dienstag uiiter
Bürgschaft geiicllt.

Der Elektriker Bert Hiller vv«
S ranton trug letzien Donn«r>tag »ah«

daß er todt liegen dlied.

Vvn Pet^isburg.
Rodert, der juuendliHe Sohn dir

Ter heilig« B»rra»kratism»s.
Ter heiliiZe Buremikratius (der

hier als ?Red Tape" berüchtigt ist)
treibt sein Unwesen in allen Län-
dern. Wir lesen in einem Züricher
Blatt: ?Ein Wirt in Zürich hatte in
einer Landgemeinde des Kantons
ein Quantum Kartoffeln gekauft,
das aber mangels einer behördlichen
Bewilligung vom Bahntransport
ausgeschlossen wurde. Der Käufer
kam sofort in Bern um die Bewilli-
gung ein. Volle 14 Tage später ge-
langte er endlich in den Besitz des
Papiers. Als er die Kartoffeln be-
sichtigte, die er in der Zwischenzeit
im Schuppen der Bahnstation ein-
gelagert hatte, waren sie restlos er-
froren."

In Heidelberg starb
nach lurzeni schweren Leide» im Al-

Dr. Max Wilms, früher Ordinarius
der Chirurgie und Oberarzt der
chirurgischen Abteilung des Bürger-
spitals in Basel.

Diejenigen, welch« Cham«pagner einen edlen Wein nennen, sind!
schi-chl unterrichtet. Ich will gern«
den guten alten Rheinwein als edel
gelien laue», den Champagner dage-
gen halte ich für einm Parvenu, weil
man nach dessen Genuß sofort merkt,
daß es ein Emporkömmling
ist.

Von der Gefährlichkeit eines
Frauenauges scheinen die Moslems
keine Ahnung zu haben. Die türki-
schen Frauen müssen nämlich alles
verhüllen, bis auf die Augen. Meiner
Erfahrung gemäß tonnten die Schö-
nen ihre Kümmeltürken lange nicht so
eifersüchtig machen, wenn sie blos die
Augen verhüllten.

Wenn wir den Ursprung
des Wortes ?Kautschuk" verfolgten,so würde sich vielleicht herausstellen,
daß die Mädchen schon zur Zeit c>es
babylonischen Turmbaues Gummi ge-
taut haben. ?Kau" < deutsch) und
?chew" (englisch) sind glnchbeoeutend.
Wd bei der damaligen heillosen Ver-
wirrung der Sprachen haben sie
?Kautschaul" daraus gemacht.

SUGAR ALLOTMENT j
CUT STILL FURTHER

Move Nec2ss£ry in Order to
Feed Beys Now on j

French Battlefields.

STRICT COMPLIANCE URGED
I

Grocers Must Keep Track of Sugar
Needs of Customers in Order to In-
sure an Equitable Distribution. |

New Sugar Rules in Brief.
One-half pound per person per

week is the new individual allot-
nwnt for the home.

Retail grocers are notiled that {
their August allotpjent wiii4>« less-
ened.

Two pounds for each 90 meals.
nerved Is the new allotment for
hotels, restaurants, clubs, etc.

Manufacturers using sugar in
less essential industries will be fur-
ther limited in their sugar allot-
ments.

Sugar for canning and preserv-
ing will be available on certificate
issued by the grocer.

Any person attempting to "beat
the regulations" runs the risk of
having togo without sugar entire-
ly. But Mr. Hoover believes pub-
lic sentiment will stop the hoard- ier who is thus proving his willing- !
ness to help the kaiser.

"The retail grocer Is hereby noti-
fied that his allotment of sugar for

August will be lessened In amount
and willbe delayed in getting to him.
Therefore, he must make his present
supply go as far as possible under
this new ration of one-half pound per
person per week."

Howard Heinz, U. S. Food Adminis-
trator for Pennsylvania, made the
übove positive statement In connec-
tion with his vigorous comments on
the new sugar regulation, rationing
individuals at the rate of one-half
pound of sugur per person per week.
Mr. Heinz said:

"The U. S. Food Administration has
now asked the American people volun-
tarily to ration themselves to the con-
sumption of not more than one-half
pound of sugar per person per week.

This has become necessary In order
that we may have sufficient sugar to
supply our soldiers and to maintain
the meagre sugar ration that our Al-
lies have been drawing for the past
few months.

No Boats to Carry It.
"We are also so short of boats

which have been carrying raw sugar
from Tuba that we .cannot maintain
our normal supply ?ft' sugar. I have

no doubt that the American people
again will demonstrate that they are
willing to comply with whatever is
asked of them. If It will help to win

the war. This voluntary rationing
will nienn self-denial and sacrifice of

what many have regarded as a lux-
ury: but It certainly will not cause
suffering or effect the health of any
one.

"The American people have stood
solidly behind Mr. Hoover in his re-
quests, because he has been fair and
reasonable, and because they believe
that he knows conditions before de-
manding or asking anything of them.

"I feel that they will, therefore,
now immediately see in how many
ways they can assist in saving sugar
by the use of substitutes and by us-
ing less sugar In everything.

"In order to insure every person
getting his one-half pound a week,
everybody must co-operate by using
not to exceed one-third their normal
consumption. The consuming public
must fall in line and conform quickly
and systematically to this new regula-
tion.

"No person in a city is permitted to
purchase from the retailer more titan
two pounds of sugar at one time, or
In the country more thun five pounds
at one time. This means that the
grocer should keep track of his cus-
tomer's sugar wants, so as to perfect
an equitable sugar distribution.

"Public opinion must be aroused to
such an extent that it will posi-
tively a disgrace for any one i«> at-
tempt to obtain or to use more than
the alloted amount of sugar. Certain-
ly no one will be helping the kaiser
more than the person who willfully
disregards the voluntary rationing
plan laid down by Mr. Hoover.

Everybody Must Save.
"Itwill require saving on the part

of every man, woman, and child of
our 105,000,000 population daily to
make our present supply last: for If
we should continue at our normal
rate of consumption, we would have
a sugar famine within a few months.

"All the less essential Industries,
Including candy manufacturers, bottl-
ers of drinks, makers of ice cream,
and even bakers have been limited In
the quantity of sugar they are per-
mitted to use. Because of the small
amount of sugar allotments, some of
these manufacturers already have
found It necessary to close their
plants. Manv are using substitutes in
making confections and are adopting
other methods that willsave sugar.

"Allhotels and restaurants and pub-
lic eating places are rationed on the \
basis of two pounds for every ninetv
meals served, effective at once. If '
they exceed this ration their supply j
of suear will not be renewed. It is,
therefore, absolutely essential that
they keep a dally record of the nuin- \
her of meals served so that there- ;
cords nwy be audited bv representa-
tives of the Food Administration in I
time.

"Tr must he understood that any one
des'r'eir to use sugar for canning and '
pres» r 'ml' may ob*n'n It by making e
application to h!s grocer. Any one. <

»ns"tner or dealer, found to be abus- '
Ine the canning and preserving certl- '
ficate to obtain sugar for regular
household consumption, will have his
entire sugar supply cut off.

"Many persons are using the cold-
pack method of preserving, so ns to iavoid the use of sugar. The Food i
Administration will be glad to furn-
ish the recipe for this method to any (
one desiring It."

Bon der Tüdseite.
Jaseph, der 2jjähri«e Sohn de«

Ehepaare» Stanley Heß von Birch
Straße, wurde Montag im Kathedrale
Friedhof beerdig«.

Arthur Caldwell von Hickory Slraße
fand am 27. Jull in New Uork durch
Pastor William Gate» statt.

Die kürzlich eingeheimsten 82 Slot-
maschinen sind früh gestern Morgen
aus dem Ballspielplav in Duich Hollow
durch Feuer zerstört worden, nachdem
man sie Dienstag zerliümuiert hatte.

Friiulein Helen Glaser von Fig Str.
und Jome» Ban Slyke von Bridge.

I? D. C Wilke zu einem glücklichen

Frau William Mau« von Alder

hos stall, und leitete Pastor Theodor F.

Der Kjährige LeSlie Meyer« von

Kliine wurde von Prof. Fellow» in

fraglichem Zustand in« Siaat Hoipital
genommen und dieser stellte dannßürg-
schasl sür ein spätere« Perhör.

WilkcS-Barre Notizen.
Der CreScent luwelierladen ist

am Montag Nacht von Einbrechern um
Waaren im Werthe von t2b» bestohlen

Die hiesigen Milchhändler beab
sichligten, den Preis der Milch von 12
aus 13 Cent« die Ouarl zu erhöhen,

zu belassen.
Nachdem er K 7 Jahre al« Jung-

geselle gelebt halte, erlangt« der Farmer
Jia Whttesell von Roß Towvship am
Dienstag eine HeiraldSlizen«, und ließ
sich dann mil der 3K Jahre allen Jung-
frau, FranceS D. Sorber, in da« Ehe-
joch schmieden.

Fräulein Kalherina Ernst, eine
frühere Bewohnerin unserer Stadt, ist

Es liegt in dem Alter selbst,
daß man die Flüchtigkeit der Zeit
beschleunigt findet. Je weniger man

zustande bringt, desto kürzer scheint
sie.

WM Wie kstNHnt es,
daß so viele Leide», dle augenscheinlich drr Geschicklichkeit
mild« einfachen Hausmittels, »vi,

Forni»
Ulpenkrsuter

Dr. Fahrney Se Son» Lo.
SSVt-17 Washington Bl°d. «hieago. Jll.

Taumselige Leser
find keine besondere Freude.

Warum? Darnm!
nx> saumselig« Ltser ein Jahr K »2 im Rückstand macht tsoo.ov
2«X> saumselig« V«ser ein Jahr (»i im Rückstand macht t4OO.(X>
3tw saumselige Les» ein Jahr G »2 im Rückstand mach« »sov.vv
U« saumselige zwei Jahre <K t 2 im Rückstand macht »«ov.oo
20» saumselige peser zwei Jahre t 2 im Rückstand macht tWV.OO
3lX> saumselige L«s«r zwei Jahre <S K 2 im Rückstand macht t1,2vv.00

l<x> saumselig« Lis«r dr«i Jahr« T t 2 im Rückstand macht »Koo.oo
2«X) saumselige Leser drei Jahre im Rückstand macht »! 2VV.VO
3(1» saumsellge Leser drel Jahre G »2 im Rückstand macht Dl.voo.cxi

wer gedankenlos, unüberlegt die Bezahlung seine« Abonnement sür da»
.Wochenblatt' vernachlässigt hat, wird bei Uebersicht obiger Tadellen hoffentlich
zur der Einsicht gelangen, daß ein Zurückhalten de» un» fällig«» Geldes wirklich
ungerecht ist und gerade jetzt erledigt werden sollte, denn speziell die d«ntsch«
Presse hat nie einen so harten Stand gehabt. n»e gegenwärtig. Dutzende und

Wo stehen Sie?

Hvbe Var? Stotizen.
Fräulein Ethel Utt von West Pine

Slraße, ließen sich vorletzten Mittwoch
in Wilke« Barre al« Ehepaar einsegnen.

Die Burschen Ell«worlh Sloat.
Milton Day. Paul Price nnd Eharle»
Halton, di« in verschiedenen Stadtthei»
len Automobil« stablen, wurden Sam-
stag unter je »3l>o Bürgschaft gestellt.

Auf der westliche!, Seite de« 80»
Block« von Nord Mai« Aoenue ereig-
nete sich Dienstag um Miiternocht eine
Senkung der Obelfiäche, die etwa I»

»?uß dreit, 4il Fuß lang und 8 Fuß tiej
ist-

Hüftweh. Herr Jakob W. Busch

artige« Mittel für Hüftweh (Sciittica).
Zwei Monaie lang lag ich mit ditser
Krankheit danieder, de»»r ich Form'»Alpenkiäuler gebrauchte. Ich bin jetzt
gesund.' Die» zeiterprobte Kräuter-
Heilmittel wirkt auf die Lebensorgane
und reinigt da« Blut, Es wird nicht
durch Apoiheker oei kauft. Wegen näh-
erer Auskunft wende man sich an Dr.
Peter Fahrneh <k son« «So.. 2SVI
Washington Älod.,lChicago, Jll.

Die Druckerei

Druck-Arbeiten.
?»i>?

Geschäft«- und Lall-Katte»,

»lechnung«- un» Vnef-Nn»«!«»»
Couvert«, Cirkular»,

Sroße und klein« >nschla,«-A«ttei,
vifiten»Karten, Et«.,

Gesehmaekvvll »»b Aeh««T
,» »««»«,»

VW««!«,««»«»«»»«hl d»

«e»«We» G»Glts«be«
iß »oniittzi».

GZrecht »01.


